
Diagnose war eine Erleichterung
Bob Jungels vor seinem Comeback im Interview / S. 31

Mobilitätswoche: „Beweg 
dich und bleib gesund“

Minister Bausch und Syvicol stellen 
das Programm der europäischen 
Mobilitätswoche vor, die am 
16. September beginnt.	 S. 3
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Heute aktuell
Politischer Mut gefragt

Chris Schleimer beschäftigt 
sich in seinem Editorial mit der 
Sicherheitsdebatte um das haupt-
städtische Bahnhofsviertel und er-
klärt, wieso bei der Drogenpolitik 
angesetzt werden sollte.	 S. 2
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Fida und Leila stehen jetzt in der „Niddeschgaass“ und sind 
froh, wieder zusammen zu sein. Während zehn Tagen im Au-
gust war es nicht sicher, ob es noch einmal dazu kommen 
würde. Fida hing in Kabul fest. Dem Tageblatt erzählen beide 
jetzt ihre Geschichte. Es ist eine Geschichte über Flucht. Aber 
vor allem ist es eine Geschichte über die Liebe.

Wie ein Düdelinger 
den Taliban entkam

NACHERZÄHLUNG Fida steckte in Kabul fest, Leila litt in Luxemburg mit
Schaden von 16 Millionen Euro

Das Hochwasser im Juli hat viele 
Schäden angerichtet. Auch „Ponts 
et Chaussées“ hat mit den Fol-
gen zu kämpfen. Das Wasser hat 
Straßenschäden von etwa 16 Mil-
lionen Euro angerichtet.	 S. 19

Finanzhilfen laufen aus

Die Zeitfenster für Beihilfeanträge 
für „ungedeckte Kosten“ und für 
Wirtschaftsförderungsbeihilfe 
schließen sich. Betroffene können 
ihre Anträge noch bis zum 15. Sep-
tember einreichen.	 S. 3

Social Drama in Venedig

Unser Kultur-Korrespondent hat 
sich vier Filme der Filmfestspiele 
in Venedig angeschaut. Dabei hat 
es ihm vor allem „True Things“ 
von Harry Wootliff angetan, den er 
nur empfehlen kann.	 S. 10, 11

Taliban verbieten alle Proteste

Die Taliban lassen erstmals seit 
dem US-Abzug Ausländer aus-
reisen. In Kabul selbst ziehen die 
Islamisten die Zügel an: Sie ver-
bieten sämtliche Proteste und er-
höhten ihre Präsenz.	 S. 6

„Schlaflose Nächte“

Am Wochenende beginnt das 
WTA-Tennisturnier auf Kockel-
scheuer. Turnierdirektorin Dan 
Maas hatte einige schlaflose Näch-
te, was die Planung der traditionel-
len Veranstaltung betrifft.	 S. 29

Durch Europas Christdemokratie geht ein Zittern
EVP Weil Laschet schwächelt, sorgen sich die Konservativen um Deutschland
BERLIN Die Klausur der Europäischen 
Volkspartei (EVP) hat mit hochrangigen 
Regierungsgästen und wachsenden Be-
fürchtungen über ihre Zukunft und die 
von Armin Laschet beraten. Die Frage, die 
alle Konservativen gerade ziemlich ner-
vös macht: Was wird aus der europäischen 
Christdemokratie, wenn im stärksten Mit-
gliedsland die Union aus der Regierung 

fliegt? Österreichs Bundeskanzler Se-
bastian Kurz hat zum Beispiel vor einem 
Linksbündnis in Deutschland gewarnt. 
Eine Linkskoalition würde ein anderes 
Deutschland und ein anderes Europa be-
deuten, sagte Kurz bei der Vorstands-
sitzung der EVP in Berlin.

Zur Parteienfamilie EVP gehören die 
CDU/CSU sowie die österreichische ÖVP, 

zu der Kurz gehört, und auch die CSV aus 
Luxemburg. Der Fraktionschef der europäi-
schen Konservativen und Christdemokraten 
im EU-Parlament, Manfred Weber, warnte 
indes vor „Ex-Kommunisten“. 

HINTERGRUND  S. 4, 5

DETAILS  S. 7
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